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Einführung

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

egal, ob Buchstaben oder Zahlen, Kinder beginnen schon sehr früh durch erste Versuche, Striche 
und geschwungene Linien auf das Papier zu bringen. Da in den ersten Lebensjahren die motori-
schen Fähigkeiten noch begrenzt sind, können nicht alle Formen spontan produziert werden. 

Mit der Zeit entwickeln sich die motorischen Fähigkeiten zu einer Sache, die man Feinmotorik 
nennt. Ist die Feinmotorik ausgebildet und gefestigt, so gelingt es den Kindern immer besser, die 
verschiedensten Formen präzise auf das Papier zu bringen. Gerade Linien und geschwungene 
Linien können nun problemlos dargestellt werden. 

Die ersten Schreibübungen beginnen schon lange vor dem Vorschulalter und sind wichtige Übun-
gen für die Zukunft des Kindes, denn schon in dieser Zeit werden die Grundsteine für die spätere 
Schreibfähigkeit gelegt. 

Besonders wichtig ist, dass die Kinder von Beginn an drei elementare Dinge lernen:

- eine entspannte Stift- und Schreibhaltung
- die korrekte Stifthaltung
- Abstriche werden gegen den Bauch gezogen und nicht gestoßen

Diese drei Dinge sind elementarer Bestandteil des Schreiben-Lernens, denn in der Zeit, in der die 
Kinder diese Dinge lernen wird Materie fürs Leben gelernt. Lernen Kinder keine korrekte Stifthal-
tung, sind verkrampft und unsicher beim Schreiben, so werden sie an ihrer eigenen Unfähigkeit 
verzweifeln. 

Weder PCs, Tablets, Schreibmaschinen oder andere technische Mittel werden jemals die saubere 
Handschrift komplett ersetzen. Daher ist es sehr, sehr wichtig, den Kindern hier fundierte Hilfsmittel 
mit auf den Weg zu geben. Aus meiner praktischen Tätigkeit als Logopäde heraus entstand dieser 
Band „Die kreative Buchstabenwerkstatt“. Ich habe hier eine Werkstatt kreiert, in der speziell das 
Formbewusstsein, die Bewegungsabläufe und die grafomotorischen Komponenten der Schrift trai-
niert und gefestigt werden. Besonders die Schwungübungen zielen auf eine korrekte Druckschrift 
ab, legen jedoch auch schon das Fundament für die später folgende Schreibschrift. 

Je direkter und intensiver der Umgang mit Schrift mit den Kindern trainiert wird, desto leichter ler-
nen die Kinder, sich an Schreiblinien und andere vorgegebene Orientierungspunkte zu halten. Dies 
bewirkt später in der Schule eine wesentlich deutlichere und klarere Schrift. Ebenfalls erleichtert 
dies nicht zuletzt dem Lehrer die Arbeit.

Die vorliegende Buchstabenwerkstatt kann als Ganzes verwendet werden, aber ebenso in einzel-
nen Teilen speziell zum Unterricht herangezogen werden. Das Material eignet sich hervorragend, 
um den Kindern das Erlernen der Buchstaben auf allen Kanälen zu ermöglichen. Ich habe speziell 
darauf geachtet, dass in dieser Werkstatt folgende Lernkanäle angesprochen werden: auditiv, vi-
suell, kinästhetisch und ebenfalls in Mischformen

Dieses Buch eignet sich auch für Kinder ohne Werkstatterfahrung, denn es ist pro Buchstabe in 
verschiedenen Stationen aufgebaut, welche von den Kindern zum Großteil selbstständig bearbei-
tet werden können. Dies bereitet Kindern viel Spaß und Freude und stärkt das Selbstbewusstsein. 
Eine allgemeine Beschreibung der Werkstatt finden Sie auf Seite 6. Der Ablauf der Stationen än-
dert sich bei den einzelnen Buchstaben kaum und die Kinder können so ohne viele Erklärungen 
arbeiten. Durch viele kreative Übungen wird die Fantasie der Kinder angeregt und gleichzeitig 
werden ihre Fertigkeiten, wie z.B. die Feinmotorik, die Erfassung von Buchstaben, die Diskrimina-
tionsfähigkeit und der Umgang mit allerhand Materialien trainiert. Die Bewegungsabläufe werden 
durch die hier enthaltenen Aufgaben trainiert und gefestigt.

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der vorliegenden Kopiervorlagensammlung wünschen Ihnen 
der Kohl-Verlag und 

Nikolaus Schweitzer
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Aufbau der Werkstatt

•  benötigtes Material und kurzer Überblick über den Ablauf
•  weitere Ideensammlung zu diesem Buchstaben

Alle Vorlagen können Sie nach Belieben auf das Format DIN A3 
vergrößern.

Mit verschiedenen Farbstiften fahren die Kinder großzügig und 
wenn möglich stehend die Buchstaben nach. Wichtig sind auch die 
Körpererfahrungen dieser Bewegungen.
 
Die Lehrperson leitet die Kinder mit dem vorgegebenen Text an. 
Dieser Text wird den Kindern auch später bei der Übungsphase 
hilfreich sein.

   1. Startvogel: Der Schnabel zeigt in die 
   Schreibrichtung.

   2. Startvogel: bei einem erneuten Ansetzen

   Zwischenziel

   Ende der Schreibbewegung

•  kopieren und evtl. laminieren
•  Karten ausschneiden und Stationen einrichten

Grafomotorische Blätter zur Vorbereitung der Schreibabläufe: Die 
Detailerklärungen zum Ablauf finden Sie bei den Infos.

INFOS FÜR DIE
LEHRPERSON

VORLAGE 
BUCHSTABE

VORLAGE FÜR DIE
STATIONEN-
AUFTRÄGE

VORLAGEN FÜR DIE
SCHREIBABLÄUFE
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Stationenbeschreibungen

Die Kinder bekommen den Auftrag, die vorgegebenen Schwung-
übungen zu machen. Dadurch werden die grafomotorischen Kom-
petenzen geschult und gestärkt.

Aus Knetmasse werden die Kinder hier den jeweils aktuellen Buch-
staben kneten. Dies festigt im Kopf der Kinder die Form des jeweili-
gen Buchstaben.

An dieser Station lernen die Kinder, den vorgegebenen Großbuch-
staben selbst per Hand zu schreiben.

Hier machen die Kinder ihre Erfahrungen mit den vorgegebenen 
Kleinbuchstaben. Durch deutliches Nachfahren per Hand festigt sich 
das Formbewusstsein.

Kreativer Umgang mit Groß- und Kleinbuchstaben. Für jeden Buch-
staben gibt es eine spezifische Anleitung.

Linien- und Bogenschwünge. Passend zum jeweils aktuellen Buch-
staben werden Linien und Bogenschwungübungen durchgeführt, die 
die Form des Buchstabens und Schreibbewegungsabläufe nachah-
men und so das Speicherungs- und Erinnerungsvermögen des Kin-
des unterstützen.

Schreibroutine durch Reihenschreiben an der Tafel. Durch häufiges 
Wiederholen der Schreibabläufe prägt sich ein neu gelernter Buch-
stabe ins Gedächtnis ein. Der jeweilige Buchstabe wird an der Tafel 
vorgeschrieben und jedes Kind schreibt eine Reihe.

Spezialthema! Zu jedem Buchstaben wird hier ein Spezialthema 
vorgeschlagen. Verschiedene Aufgabentypen sollen den Kindern 
die Buchstaben auf allen Lernkanälen näherbringen. Egal ob visuell, 
taktil, akustisch oder auf einem anderen Weg. Für jeden Lernkanal 
ist etwas dabei.

STATION 1

STATION 2

STATION 3

STATION 4

STATION 5

STATION 6

STATION 7

STATION 8
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Stationskarten
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Stationskarten
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